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Vorwort zur 11. Auflage

Die 11. Auflage ist inhaltlich erweitert und erneuert worden. Die sich ändernden euro-
paweiten Rahmenbedingungen und die damit noch einmal gestiegene Wichtigkeit der 
Europäischen Union (EU) haben zu einem eigenständigen Kapitel zu den Finanzen in 
der EU geführt. In diesem neuen sechsten Kapitel werden die Aufgaben der EU und der 
traditionelle EU-Haushalt dargestellt sowie der mittelfristige Finanzrahmen bis zum 
Jahr 2020 einbezogen. Angesichts der Rückwirkungen auf die Finanzen in Europa wird 
dieses Kapitel um einen Teil über die europäische Staatsschuldenkrise ergänzt. Damit 
enthält das Lehrbuch nunmehr 10 Kapitel, die wegen des meist modularen Aufbaus im 
Grunde auch einzeln behandelt werden können.

Hinzu treten in dieser 11. Auflage weitere Ergänzungen, die aufgrund finanzpolitischer 
Veränderungen erforderlich wurden. So wurden etwa Passagen zum Abbau der kalten 
Progression und zu Private-Public-Partnership aufgenommen. Auch das Glossar wurde 
gründlich überarbeitet und erneuert. Wie üblich wurden alle Abbildungen, Schemata 
und Tabellen auf den neuesten Stand gebracht, die Kontrollfragen an veränderte Inhalte 
angepasst und die Literaturangaben zum Teil erneuert. Dabei ist anzumerken, dass es 
in einem einführenden Lehrbuch, das in sehr unterschiedlichen Zusammenhängen 
und auch modulartig verwendet wird, nicht darum gehen kann, die internationale 
Journal-Literatur im Einzelnen wiederzugeben. Vielmehr ist eine problem- und vor 
allem zielorientierte Auswahl getroffen worden. 

Zusätzlich zu der formalen neuen Aufmachung der gesamten Reihe ist weiterhin eine 
gesondert im Internet abrufbare Zusammenstellung von Abbildungen, Schemata, 
Tabellen und Kurztexten zur Lehrunterstützung der jeweiligen Lehrkräfte verfügbar. 
Diese Sammlung kann als Power-Point-Präsentation für jedes einzelne Kapitel einge-
setzt werden. 

Mehr als 35 Jahre eines kontinuierlichen Erscheinens sind der Beweis, dass die ur-
sprüngliche und bis heute nicht geänderte Grundidee des Lehrbuchs ihren Markttest 
bestanden hat: „… die finanzwissenschaftlichen Erkenntnisse (nicht allein) nach Teil-
bereichen der öffentlichen Finanzwirtschaft zu systematisieren, (also) nach Kapiteln 
wie ‚öffentliche Ausgaben‘, ‚öffentliche Einnahmen‘ … usw., … (sondern) Teile des 
finanzwissenschaftlichen Lehrstoffs unter bestimmten … Zielbezügen … darzustellen“ 
(aus dem Vorwort zur 1. Auflage im Jahre 1975). In dieser zielorientierten Grundstruk-
tur wurden die zwischenzeitlichen Änderungen in den Rahmenbedingungen und 
vielfältige neue Herausforderungen an die Volkswirtschaft sowie die Fortschritte in 
der Finanzwissenschaft inhaltlich an zahlreichen einzelnen Stellen im Text immer 
wieder berücksichtigt1.

Der Dank der Autoren geht auch dieses Mal an die Mitwirkenden an der  Technischen 
Universität Berlin. Wir danken Herrn Dipl.-Volkswirt Bastian Geschinsky, Frau cand. 

1	 In die Überarbeitung gingen auch die Anregungen aus den früheren japanischen Übersetzun-
gen und aus der von Sun-Bae Lee übersetzten koreanischen Fassung aus dem Jahre 2003 ein.
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Vorwort zur 11. AuflageVI

rer. pol. Dorothee Linke und Herrn Dipl.-Ing. (FH) Claudio Pinnetta für die Erstellung 
des Manuskripts und die mit dieser Arbeit verbundenen zahlreichen Änderungsvor-
schläge und kritischen Anmerkungen.

Im September 2012� Horst Zimmermann 
� Klaus-Dirk Henke 
� Michael Broer 
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